Gottesdienst am So 31.1.21 — Letzter Sonntag nach Epiphanias
11 Uhr Heiliggeistkirche — Ablauf fiir die Mitwirkenden

Orgelvorspiel: Nils Wilhelm Gade ,Wie schon leuchtet der Morgenstern®

BegriiBung

Lied: (Chor) ,Jesus ist kommen" (EG 66,1+4 einstimmig)
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I. Je-sus ist
Gottheit und Menschheit

kom-men, Grund e-wi - ger
ver - ei-nen sich
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Freu - de; A und O, An -fang und
bei -de;  Schop-fer, wie kommstdu uns
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]én . clie steht da.

Himmel und Er - de, er-
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kommen, Grund e - wi - ger Freu-den.

Votum mit Amen

4) Jesus ist kommen, der Firste
des Lebens, // sein Tod
verschlinget den ewigen Tod. //
Gibt uns, ach hdéret's doch ja nicht
vergebens, //

ewiges Leben,

der freundliche Gott. //

Glaubt ihm, so macht er

ein Ende des Bebens. //

Jesus ist kommen,

der Firste des Lebens.

6) (nach dem Vaterunser)
Jesus ist kommen, ein Opfer fir
Slinden, // Sinden der ganzen
Welt traget dies Lamm. //
Slindern die ewge

Erldsung zu finden, //

stirbt es aus Liebe

am blutigen Stamm. //
Abgrund der Liebe,

wer kann dich ergriinden? //
Jesus ist kommen, ein Opfer fir
Slinden.

Eingangsspruch mit Gloria patri (,Ehr sei dem Vater...)
Eingangsgebet // Lesung (2 Petr 1,16-19) mit Halleluja

Lied: (Chor + solo) ,Wie schon leuchtet der Morgenstern"
(EG 70,1 Chor+2 Alt solo +3 Chor, Noten hinten)

Predigt Teil 1 zu 2 Petr 1,16-19 (3 min)

Peter Cornelius ,Die Konige™ (Sololied mit Chor,
Chor 1. Strophe auf Tonsilbe, 2. Text der 1. Strophe, Noten hinten)

Predigt Teil 2 zu 2 Petr 1,16-19 (5 min)

Lied: (Chor + solo) ,Wie schon leuchtet der Morgenstern" (EG 70 4+7)
4. Strophe Alt solo, 7. Chor Noten hinten

Flrbitten mit Kerzen und Vater Unser



Lied: (Chor + solo) ,Jesus ist kommen™ (EG 66, 7, Noten S.1, einstimmig)
Abkiindigung (Alteste/r)

Segen mit Amen

Nachspiel: Johann Sebastian Bach / Johannes Vogt

LLulaby fir JSB" (,,Ich steh an deiner Krippen hier")

Wie schon leuchtet der Morgenstern

J.S. Bach
~

Wie schon leuch-tet der Mor-gen -stern  voll  Gnad und Wahr-heit  von dem Herrn, die
Du  Sohn Da - vid aus Ja - kobs Stamm mein Ko - nig und mein Brdu-ti - gam, hast

sii - Be  Wur-zel Jes
mir mein Herz be - ses - s - s - R schon und herr-lich,

grofl und ehr-lich, reich von Ga - ben, hoch und sehr priach-tig er - ha - ben.
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2) Du meine Perl, du werte Kron, 3) GieB sehr tief in mein Herz hinein,
wahr Gottes und Marien Sohn, du leuchtend Kleinod, edler Stein,
ein K6nig hochgeboren! die Flamme deiner Liebe
Mein Kleinod du, mein Preis und Ruhm, und gib, dass ich an deinem Leib,
dein ewig Evangelium, dem auserwahlten Weinstock, bleib
das hab ich mir erkoren. ein Zweig in frischem Triebe.
Herr, dich such ich. Hosianna. Nach dir steht mir mein Gemiite,
Himmlisch Manna, das wir essen, ewge Gute, bis es findet
deiner kann ich nicht vergessen. dich, des Liebe mich entziindet.




4) Von Gott kommt mir ein Freudenschein,

wenn du mich mit den Augen dein

gar freundlich tust anblicken.

Herr Jesu, du mein trautes Gut,

dein Wort, dein Geist, dein Leib und Blut
mich innerlich erquicken.

Nimm mich freundlich in die Arme

und erbarme dich in Gnaden.

Auf dein Wort komm ich geladen.

7) Wie bin ich doch so herzlich froh,
dass mein Schatz ist das A und O,
der Anfang und das Ende.

Er wird mich doch zu seinem Preis
aufnehmen in das Paradeis;

des klopf ich in die Hande.

Amen, Amen, komm, du schéne
Freudenkrone, saum nicht lange;
deiner wart ich mit Verlangen.

Die Konige '
Solo Peter Cornelius, 1824--1874
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11 etwas bewegter

Der Stern der Lie-be, der Gna-de
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schon und herr - lich,
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Stern, er - hel- le dein Ziel, so du suchst den Herrn, und feh - ien Weih - rauch, Myrthen und
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dein Herz!
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	Abkündigung (Älteste/r)

